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Liebe Freunde der monatlichen Botschaften! 

In den sozialen Medien und alternativen Kanälen wird so viel vom Aufstieg 
gesprochen, und was man vielleicht alles dafür tun muss. Ist das so? Oder ist dies 
ein natürlicher Prozess, den es zu allen Zeiten gab? Wie bei den Aufgestiegenen 
Meistern, wie der Name es schon sagt. Ich verbinde mich mit Erzengel Michael, 
um ihn zu bitten, dieses Thema für uns zu beleuchten. 

Dies ist eine gute Gelegenheit, sich jetzt in diesem Moment auch mit Michael zu 
verbinden. Ein jeglicher Kontakt in die höheren Ebenen bringt andere 
Informationen für unsere Zellen.  So ist dies auch eine kleine Transformations-
Sitzung. Macht es Euch gemütlich! 

Ich wünsch viel Freude! 

Herzlich  
Barbara Bessen 

                    

Erzengel Michael – Channeling August 2025 

„Wo gibt‛s ein Aufstiegsticket?“ 

Willkommen in den höheren Reichen der Schöpfung. Mit einem Teil meines Seins 
verkörpere ich das, was du als Erzengel Michael kennst. Mein vollkommenes Sein 
ist für ein Bewusstseinspaket, das sich zurzeit als Mensch definiert nicht 
erkennbar, nicht wahrnehmbar. Ich transformiere mich herunter in die tieferen 
Ebenen der Schwingungen, eben mit einem Teil meines Seins. Dennoch weiß das 
Ganze des Michael, dass ich jetzt hier bin. Du meinst vielleicht, ich sei ein 
Tausendsassa oder hältst diese Begegnung für nicht real, für Fantasie? Nebenbei 
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bemerkt, lohnt sich das Kontemplieren über den Begriff Fantasie! Was ist 
Fantasie wirklich?  

Was bin ich also, und was kann mein Sein alles bewirken? Es ist eine Frage des 
Blickwinkels. Ich kann vieles und immer mehr. Du kannst das auf höheren Ebenen 
auch, nur bist du dir dessen nicht bewusst. Du bist auch nicht in den hohen Reichen 
des Lichtes für dich bewusst vorhanden. Du weißt nicht, was du grad alles sonst 
noch bewirkst, außer ein Mensch zu sein. Ich weiß, ich bin als Michael für dich nur 
etwas, das du glauben kannst, aber nicht greifen. Du meinst, etwas sei nur real, 
wenn du es äußerlich sehen oder anfassen kannst. Dabei gilt es doch für viele 
Dinge, die du auf Erden lebst, nicht. Du weißt viele Dinge nur aus Erzählungen, 
deine Vorstellungen von etwas sind oft weitergegeben von deinen Eltern und 
anderen Menschen. Man erzählte dir, dies sei so und so. Aber hast du es geprüft? 
Vieles kannst du als Mensch nicht prüfen. Du kannst es prüfen, wenn du dich auf 
eine innere Ebene begibst und dort reist und forscht. Wer dies tut, wird vieles 
von dem, was hier auf dieser (einer, deiner) Erde gelebt wird, als Idee, Konstrukt 
als gedankliches Feld erkennen. So wie viele Menschen Heilige oder Propheten 
anbeten, die dann im Astralen eine lebensechte Figur erzeugen (Egregor), die sich 
auflöst, wenn niemand mehr betet. So ist eigentlich alles, was du lebst, was du 
erschaffst, was du Realität nennst etwas aus Göttlicher Energie Erschaffenes.  
Ist das nicht ver-rückt? Es gibt keine feste Realität. Es gibt nur Grundlagen, die 
als Bausteine genutzt werden. Und wie du sicher weißt, ist Materie ein minimaler 
Teil von dem, was ist. 

Da taucht nun die Frage auf, wer du bist. Wer bin ich wirklich? Und hier setzt der 
Zauberschlüssel an. Denn auch das ist nichts Festes, nichts wirklich Greifbares. 
Du bist ein Energiefeld. Du bist viele und wachsend. Du bist heute noch das, 
morgen noch mehr. Denn nichts bleibt so in dem, was es ausdrückt. Es erweitert 
sich – alles – jetzt und immer wieder.  

Du bist hier, um zu lernen. Auch wenn dieses Lernen durch eine künstliche 
Intelligenz, die, seit vielen Jahrausenden in das Leben der Erde eingreift, 
beeinflusst wird, weil sie dich immer wieder auf Start setzt. Nach dem Tod und 
dem Leben in den unterschiedlichen astralen Ebenen, je nach Wachstum, 
inkarniertest du erneut, doch konntest dich nicht erinnern, wer du alles schon 
wahrst, wie viele materielle Körper du schon hattest. Und, dir war entfleucht, zu 
wissen, wer du wirklich bist. Ich will es hier nicht bewerten. Es ist wie es ist und 
ist ein auslaufendes Modell. 
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Nun haben viele alte, oft schlummernde Seelen (der Verbindungskörper zum 
Höheren Selbst, der alles speichert), die Möglichkeit, wieder in das Erwachen zu 
gleiten. Erwachen meint, langsam zu erkennen, was hier auf der Erde gespielt wird, 
und welche Rolle du dabei innehast. Und vielleicht erwacht das Interesse, in alte 
Leben hineinzugleiten und die vielen Persönlichkeiten, die du warst zu erforschen. 
Das ist bei alten Seelen eine endlose Angelegenheit. 

Nun fragen sich viele alte Seelen und auch jüngere, was denn zu tun sei, um 
aufzusteigen. Das Aufsteigen meint eine Erweiterung des Bewusstseins. Die Zellen 
bekommen andere Informationen, werden lichtvoll durchspült und lassen dabei 
alte Prägungen los. Das geschieht jetzt in dieser Zeit anders als früher. Es gab 
immer Wesen, die hier ihren Zyklus abschlossen. Aber meist in Tempeln oder 
gesonderten Plätzen. 

Wer sich jetzt angesprochen fühlt für einen Wandel für das Wachstum wird sich 
für viele der sogenannten alternativen Themen interessieren oder auch nicht. Es 
ist keine Bedingungen, denn das Aufwachen, der Wandel, die Transformation, die 
totale Transformation wird auf einer anderen Ebene eingeleitet. Dort, wo du das 
ausdrückst, was du wirklich bist. Dein wahres Sein sieht, wann du bereit bist. 
Deine geistigen Führer, die seit der Harmonischen Konvergenz 1987 zahlreicher 
und hochschwingender sind, begleiten diesen Prozess. Damit will ich sagen, es ist 
keine Entscheidung der Persönlichkeit. Damit kannst du dich schon einmal 
entspannt zurücklehnen. Denn durch dein Loslassen, durch die Hingabe an dich 
selbst unterstützt du diesen Prozess. Der Teil von dir, der fragt: Bin ich dabei, 
und was kann ich tun, um aufzusteigen? ist deine Persönlichkeit. Dein irdisches 
Ausdrucksfeld.  Dennoch wirst du fühlen, ob in dieser Inkarnation der Weg für 
dich zu enden scheint, und du aufbrechen wirst mit deinem wahren Sein und 
anderen Anteile von dir, den Weg nachhause einzuschlagen.   

Es gibt also nichts zu tun, außer sich selbst ein bisschen mehr zu beobachten. 
Damit meine ich nicht, deinen Alltag zu begucken im Sinne von, was wann wie wo 
getan werden muss. Begucke dich aus einer höheren Warte. Beobachte deine 
Reaktionen auf Dinge, auf Informationen, auf Begegnungen, Schau in deine Ängste 
und erkenne, dass sie vielleicht da oder da herstammen. Dann bitte dein wahres 
Sein, es möge diese alten Prägungen transformieren. Hilfreich ist dabei eine 
stehende Verbindung in deine höheren Reiche. Kommuniziere, fühle, spüre deine 
geistigen Führer, sei dir ihrer Anwesenheit bewusst und sprich mit ihnen. Auch 
wenn noch keine offensichtliche Antwort da ist, sie ist da, nur vielleicht noch nicht 
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wahrnehmbar für dich. Bitte um Führung und taste dich zu einer Begegnung zum 
Höheren Selbst vor. Übe damit. Sag: Lass mich wissen, was ich wissen soll.  

Nicht alle Menschen, die aufsteigen, werden es wissen, werden es bewusst 
unterstützen, einige sind einfach nur und leben. Es sind die unter euch, die ihr 
Leben wie von Zauberhand immer leichtnehmen. Sie fügen sich dem, was 
sekündlich um die Ecke kommt. Sie meistern ihr Leben mit den inneren Ebenen. Es 
sind meist die, die sehr naturverbunden leben, Mitgefühl haben, sich nicht so viele 
Sorgen machen, weil sie wissen, die gehören zum irdischen Leben dazu. Sie gehen 
öfter in die Stille, hocken im Wald oder am Meer und lauschen der Natur. Das 
bringt mit sich, dass sie im Hier und Jetzt leben. – Du siehst, es gibt kein Rezept, 
keinen Passierschein für den Aufstieg. 

Aufstieg ist Erweiterung des Bewusstseins. Das ist alles. Und dieser Prozess hat 
möglicherweise schon in anderen Leben begonnen. Meine Empfehlung ist: Sei nicht 
so viel im Außen im Sinne von, glaube nicht alles, was man dir erzählt, was du liest, 
und richte dein Leben danach aus. Das meiste ist nicht korrekt, es gehört zum 
Spiel. Doch du willst das Spiel verlassen. Bleib bei dir, spüre im Herzen, was dir 
guttut. All das ist schon viel gesagt worden. Es ist nichts Neues. Und es gibt nichts 
Neues. Früher waren die Aspiranten abgeschieden, wurden betreut, hatten viele 
Prüfungen. Heute prüfst du dich selbst, dein Höheres Selbst reicht dir die Hand 
für die Stolpersteine. Doch gehen und entscheiden, wie du wo was gehen willst, 
triffst du selbst. Manchmal sind Irrwege nicht gleich erkennbar. Doch du lebst in 
einer Welt des Westens, wo für Mann und Frau die Wege leichter zu biegen sind. 
Die wahre Freiheit ist die Freiheit der eigenen Entscheidung, die nichts mit 
Konzepten etc. zu tun hat, sondern aus dem Inneren kommt. Es ruft dich, es 
schickt dir Boten. Doch auch Boten wollen geprüft werden. 

Und die Frage, ob Familienmitglieder, Tiere etc. den Weg des Aufstiegs auch mit 
dir gehen, ist eine menschliche Frage. Die ist verständlich, macht aber keinen 
wirklichen Sinn. Es wird das, der oder die den Weg auch gehen, wer bereit ist. Das 
ist nicht unbedingt an äußeren Merkmalen feststellbar und sollte so auch nicht 
gesehen werden. Mein Rat an dich: Verstehe, dass der Mensch, das Göttliche 
Wesen, das du bist, davon gibt es viele hier auf der Erde, wenn gleich auch nicht 
alle, seinen Weg hat. Der ist individuell und oft nicht erkennbar. Zumindest nicht 
für Außenstehende. Auch wenn du Mutter, Vater oder Schwester bist, du kannst 
nur für dich entscheiden. Und das ist gut so. Alles andere wäre Manipulation. Und 
aus dieser wollt ihr gerade entweichen und aufsteigen. 
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Es gibt nichts zu tun, außer bei sich selbst zu bleiben und aus dem sogenannten 
Hier und Jetzt sekündlich das Leben neuzugestalten. Man bleibe den vielen 
äußeren Manipulationen fern. Denn, das sei nochmal erwähnt: Vieles von dem, was 
zu lesen oder zu hören ist, stimmt nicht oder nur ansatzweise. Man möchte damit 
an euer Bestes: An eure Energie oder deutlicher gesagt, an das, was ihr 
energetisch formt. Ist es Liebe, ist es Angst? Die Frage ist immer, was möchtest 
du liefern und wem? 

Nutze die hohe Energie des Urschöpfers, die jetzt in vielen Facetten die Erde 
berührt für deine Erweiterung des Bewusstseins, erkenne dich an, liebe dich 
dafür, dass du bist. Das ist schon der fast geebnete Weg. Alles andere hast du 
nicht in der Hand. 

Und – glaube mir – das ist gut so. 

Ich stehe dir für Hilfe zur Verfügung. Lass uns jetzt noch eine Weile 
verschmelzen. Sei einfach, gib dich hin. Es gibt jetzt nichts zu tun. Hingabe ist 
eine hohe Aufstiegsqualität. 

 

Ich bin Michael 
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